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XXIV. INTERNATIONALER KONGRESS DES LATEINISCHEN NOTARIATS 

 

SCHLUSSRESOLUTIONEN DER ARBEITSGRUPPE ZUM THEMA II: 

 

“NOTAR UND VERTRAGSABSCHLUSS  

IM ELEKTRONISCHEN RECHTSVERKEHR” 

 

Den Vertretern aller Mitgliedsländer der Internationalen Union des Lateinischen 

Notariats, versammelt am 18., 19. und 20. Oktober 2004 anlässlich des XXIV. 

Internationalen Kongresses des Lateinischen Notariats in der Stadt Mexiko, wird 

hiermit mitgeteilt, dass auf der Grundlage von Artikel 23.8 der Statuten der 

Internationalen Union des Lateinischen Notariats ein Ausschuss benannt wurde mit der 

Aufgabe, den vorliegenden Bericht zu verfassen, der den Ablauf der Diskussion von 

siebzehn schriftlichen und von műndichen Berichten wiedergibt. 

 

Schlussresolutionen: 

 

1. Angesichts der Tatsache, dass die elektronische Unterschrift ein technisches 

Instrument im Dienst des Amtes des Notars ist, 

wird empfohlen, 

dass die Mitgliedsnotariate die notwendigen Maβnahmen zur Einfűhrung der neuen 

Technologien, zur entsprechenden Ausbildung der Notare und zur Einfűhrung der 

elektronische Unterschrift des Notars ergreifen. 

 

2. Angesichts der Tatsache, dass die elektronische őffentliche Urkunde des Notars 

schnell und effizient zirkulieren soll, 

wird empfohlen, 

dass die Internationale Union des Lateinischen Notariats unter Berűcksichtigung der 

von ihr erarbeiteten Grundsätze und Vorstellungen die Umsetzung der Richtlinien der 

Zertifizierungspolitik der elektronischen Unterschrift des Notars in den 

Mitgliedsländern főrdert. 
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3. Angesichts der Tatsache, dass die internationale Verkehrsfähigkeit der elektronischen 

őffentlichen Urkunde des Notars auf eine allgemeine Űberprűfbarkeit der Unterschrift 

und der Notareigenschaft angewiesen ist, 

wird empfohlen, 

dass die Zertifizierung der elektronischen Unterschrift des Notars unter der Kontrolle 

der Mitgliedsnotariate stattfindet sowie die auf Weltebene erarbeiteten Prinzipien und 

Maβnahmen fűr die Űberprűfung berűcksichtigt. 

 

4. Angesichts der Tatsache, dass das Notariat die Anwendung der neuen Technologien 

bei der Amtsausűbung gewährleisten muss, dass es grundlegend darauf ankommt, die 

Grundsätze des lateinischen Notariats im elektronischen Rechtsverkehr nicht 

anzutasten, ferner unter Berűcksichtigung der Rolle des Notars im elektronischen 

Rechtsverkehr und bei der Vermeidung von Konflikten in den Rechtsbeziehungen 

sowie der Tatsache, dass der Notar einen Mehrwert schafft, der den Anforderungen an 

das Vertrauen und die Sicherheit entspricht, die die moderne Gesellschaft verlangt, 

wird empfohlen, 

dass die Mitgliedsnotariate darauf achten, die Anforderungen an die őffentliche 

Urkunde des Notars - sowohl als elektronisches Dokument wie auch als Papierurkunde 

– beizubehalten, insbesondere die physische Präsenz der Beteiligten vor dem Notar, die 

Unterzeichnung des Dokuments durch sie und den Notar, das Datum und die 

Verwahrung der őffentlichen Urkunde des Notars durch diesen. Hierbei dűrfen 

Beweiskraft und Vollstreckbarkeit im Interesse der Gesellschaft nicht beeinträchtigt 

werden. 

 

5. Angesichts der Tatsache, dass die neuen Technologien ein wesentliches Instrument 

der Kommunikation des Bűrgers mit der őffentlichen Verwaltung darstellen und so ein 

unersetzliches Werkzeug fűr deren Modernisierung sind,  

wird empfohlen, 

dass die Rolle des Notars als Träger eines őffentlichen Amtes im Zusammenhang mit 

der Kommunikation mit den őffentlichen Registern und mit der Verwaltung im 

allgemeinen gestärkt wird, wobei die rechtlichen und technischen Maβnahmen ergriffen 

werden műssen, um sie mőglich und sicher zu machen und dabei insbesondere den 
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Notaren zum Zweck der Erfűllung ihrer őffentlichen Aufgabe den direkten Zugang zu 

den őffentlichen Registern zu sichern. 

 

6. Angesichts der Tatsache, dass das lateinische Notariat durch den freien Verkehr der 

őffentlichen Urkunden des Notars mit ihrer Beweiskraft und Vollstreckbarkeit sowohl 

im elektronischen als auch im papierenen Rechtsverkehr dazu beiträgt, einen Bereich 

weltweiter Rechtssicherheit zu schaffen,  

wird empfohlen, 

dass technische und rechtliche Maβnahmen zur vollen Anerkennung auf Weltebene 

ergriffen werden. 

 

7. Angesichts des unterschiedlichen Entwicklungsstandes der neuen Technologien in 

den Mitgliedsnotariaten 

wird empfohlen, 

dass diese das Prinzip der Solidarität und der Hilfe walten lassen, das zu den 

Grundlagen der Internationalen Union des Lateinischen Notariats gehőrt. 

 

 

 


